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Bezirksoberliga Herren West

SV Werder Bremen II : MTV Elm 
Sonntag, 23.10.2022, 12:00 Uhr

Fahlke fixiert zwei Punkte für den MTV Elm

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der MTV Elm das
Spiel in der Bezirksoberliga Herren West beim SV Werder Bremen II am Sonntagnachmittag mit 9:6
gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die Zuschauer am Sonntag ein kampfbetontes und
ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte Mike Fahlke.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Das Doppel zwischen Dörr-Kling / Beelmann und Hilken / Augustin endete mit einem
knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Janke /
Lüßen letztlich im Repertoire, um Pump / Lieschewski final zu gefährden, somit stand es am Ende
der Partie 4:11, 1:11, 5:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Zwischenzeitlich mussten Kovrigin /
Milles zwar einen Satz abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Gerdes / Fahlke aber dennoch sicher mit 11:
7, 9:11, 12:10, 11:5 ein. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende
also nicht. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Julian Janke wehrte eine 1:0
Satzführung von Sascha Lieschewski ab und fuhr den Punkt für das Heimteam durch den Sieg der
im Vorhinein als offen zu erwartenden Begegnung noch ein. Die gewinnbringende Taktik fehlte
wiederum anschließend Stefan Dörr-Kling bei seiner 0:3-Niederlage gegen Dennis Pump von Beginn
an. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Einen
Sieg holte Nikolai Kovrigin hingegen bei seinem 3:1 gegen Stephen Augustin. Ein hartes Stück
Gegenwehr konnte wenig später Gert Beelmann beim 2:3 gegen Markus Hilken leisten. Am Ende
verlor er das im Vorfeld anhand der TTR-Werte als umkämpft eingeschätzte Match jedoch knapp. Im
Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Einen Zähler für
die Mannschaft verpasste Dirk Lüßen bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Mike
Fahlke. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Philip Milles seinem Gegner Andre
Gerdes letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Beim Stand von 3:6 gingen die
Spitzenspieler des SV Werder Bremen II und des MTV Elm in die Box. Auf Messers Schneide stand
das Spiel zwischen Julian Janke und Dennis Pump, ehe sich der Spieler des SV Werder Bremen II
mit 10:12, 11:6, 11:9, 10:12, 13:11 durchsetzen konnte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt,
wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Stefan Dörr-Kling war in der Partie gegen Sascha
Lieschewski nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0. Ohne große Aussicht auf einen Sieg
war Nikolai Kovrigin im Spiel gegen Markus Hilken bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst
unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im
Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 6:6. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Gert Beelmann bei der
knappen Niederlage im fünften Satz gegen Stephen Augustin. Beim auf Basis der TTR-Werte eher
überraschend deutlichen 0:3 gegen Andre Gerdes fand Dirk Lüßen von Anfang an recht wenig Mittel
und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Die siegbringende Taktik fehlte Philip Milles bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Mike Fahlke von Beginn an. Nicht unverdient nahmen die Gäste
somit 2 Punkte mit.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV Werder Bremen II am 30.10.2022 gegen den VfL
Fredenbeck um Wiedergutmachung, während die Gäste am 28.10.2022 gegen die TTG Buxtehude
(SG) versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Werder Bremen II

Doppel: Dörr-Kling / Beelmann 0:1, Janke / Lüßen 0:1, Kovrigin / Milles 1:0 
Einzel: J. Janke 2:0, S. Dörr-Kling 1:1, N. Kovrigin 2:0, G. Beelmann 0:2, D. Lüßen 0:2, P. Milles 0:2 

 MTV Elm
Doppel: Pump / Lieschewski 1:0, Hilken / Augustin 1:0, Gerdes / Fahlke 0:1 
Einzel: D. Pump 1:1, S. Lieschewski 0:2, M. Hilken 1:1, S. Augustin 1:1, A. Gerdes 2:0, M. Fahlke 2:
0


